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Vorwort zur ersten Auflage. 



L/ie Fortschritte auf dem Gebiete der Mundrachen-, besonders 
der noch nicht in ihrer Bedeutung genügend gewürdigten Nasenkrank- 
heiten sind in den letzten Jahren so wesentliche geworden, dass der 
in der Praxis stehende oder in dieselbe eintretende Arzt nicht umhin 
kann, von ihnen Notiz zu nehmen. Wenn auch an guten, den betref- 
fenden Stoff behandelnden Schriften und Werken kein Mangel ist, so 
leidet doch bei aller Vortrefflichkeit ein Theil an zu grosser Knappheit 
oder an allzu grosser Ausführlichkeit. Der Aufforderung der Verlags- 
buchhandlung, ein weniger voluminöses, aber doch die Materie voll- 
ständig erschöpfendes Lehrbuch zu schreiben, kam ich um so lieber 
nach, als ich in einer zwölfjährigen Lehrthätigkeit nicht nur die 
Bedürfnisse des Praktikers kennen gelernt habe, sondern auch selbst auf 
dem Gebiete der Hals- und Nasenkrankheiten literarisch und praktisch 
thätig war. Die Eintheilung des Stoffes mag Manchem ungewohnt sein ; 
doch glaube ich, dass sie ebensogut ist wie irgend eine andere. Dass 
das Hauptgewicht überall auf den objectiven Befund gelegt wurde, 
erschien mir im Hinblicke auf die grosse Zahl symptomatisch gleicher 
Erkrankungen absolut nothwendig ; ist man doch gerade bei den Krank- 
heiten des Mundes, Rachens, Kehlkopfes und der Nase genöthigt, die 
Diagnose fast nur auf die objectiven Zeichen zu basiren. Die ausführ- 
lichere Behandlung mancher Capitel erklärt sich aus der Häufigkeit 
resp. Wichtigkeit der betreffenden Affection; Derjenige, welcher die 
Therapie zu specialistisch gefärbt findet, möge bedenken, dass es keine 
andere, einfachere und ebenso wirksame gibt. Die Verdienste Anderer 
wird der Leser nach Gebühr berücksichtigt finden, aber auch die eigene 
selbstständige Erfahrung und Kritik des Verfassers nicht vermissen. 

München, im October 1884. 

Dr. Philipp Schech. 



Vorwort zur zweiten Auflage. 

Jj rüher, als der Verfasser erwarten durfte, ist eine neue Auflage 
des vorliegenden Werkchens nothwendig geworden. Die günstige Auf- 
nahme, welche das Buch im In- und Auslande gefunden — eine üeber- 
setzung in's Englische erschien 1886 (The diseases of the mouth, 
throat, and nose, translated by R. H. Blaikie^ Edinburgh: Young 
J. Pentland) — ist dem Verfasser der beste Beweis, dass dasselbe seinen 
Zweck nicht verfehlt hat. Die Verbesserungen der zweiten Auflage 



Inhaltsverzeiclmiss. 



I. Abtheilang. 

Die Krankheiten der Mundhöhle and Speicheldrüsen. 

S«it« 

Anatomisch-klinische Vorbemerkungen 1 

Untersnchongsmethode 6 

Allgemeine Symptomatologie 6 

Allgemeine Therapie 8 

Missbildungen, angeborene und erworbene Formfehler and sonstige Anomalien 8 

Stomatitis catarrhalis and blennorrhoica 11 

Leakoplakia oris 14 

Stomatitis phlegmonosa and parenchymatosa 19 

Stomatitis exsudativa 27 

Stomatitis ulcerosa 81 

Stomatitis diphtheritica 42 

Stomatitis gangraenosa 43 

Syphilis 47 

Tuberculose, Lupus, Lepra, Rotz 62 

Mykosen ' 56 

Blutungen 61 

Neubildungen und Geschwülste 63 

Nervenkrankheiten 66 

Die Krankheiten der Speicheldrüsen. 

Anatomisch-klinische Vorbemerkungen 74 

Vermehrung der Speichelsecretion, Speichelfluss 75 

Verminderune der Speichelsecretion 78 

Parotitis epidemica 78 

Parotitis suppurativa 83 

Sialodochitis 84 

Erkrankungen der Submazillaris und Sublingoalis 85 

Angina Ludovici 86 

Neubildungen und Ck)ncretionen 88 

n. Abtheilung. 

Die Krankheiten des Baehens. 

Anatomisch-klinische Vorbemerkungen 93 

Untersuchungsmethode 98 

Allgemeine Symptomatologie 105 

Allgemeine Therapie 107 

Bfissbildungen, anseborene und erworbene Formfehler und sonstige Anomalien 114 

Pharyngitis catarrhalis acuta 122 

Pharyngitis chronica 129 



VIII Inhaltsverzeichniss. 

SfitH 

Hypertrophie der Rachenmandel 146 

Hypertrophie der Gaumenmandeln 156 

Pharyngitis phlegmonosa 160 

Reti'opharyngealabscess 1()6 

Pharyngitis exsudativa 170 

Pharyngitis ulcerosa ... 174 

Pharyngitis diphtheritica 176 

Pharyngitis gangraenosa 199 

Syphilis 200 

Tuberculose 205 

Scrophulose, Lupus, Lepra, Rotz 207 

Mykosen 210 

Blutungen 213 

Fremdkörper und Concretionen 215 

Neubildungen und Geschwülste 218 

Nervenkrankheiten 223 



UL Abtheilung. 

Die Krankheiten der Nase. 

Anatomisch-klinische Vorbemerkungen 235 

Untersuchungsmethode 241 

Allgemeine Symptomatologie 245 

Allgemeine Therapie 249 

Missbildungen, Anomalien und Formfehler 254 

Rhinitis catarrhalis acuta 262 

Rhinitis chronica 267 

Rhinitis phlegmonosa 280 

Rhinitis exsudativa 282 

Rhinitis ulcerosa 285 

Rhinitis diphtheritica 288 

Rhinitis gangraenosa 289 

Syphilis 289 

Tuberculose 296 

Scrophulose, Lupus, Rotz, Rhinosclerom 299 

Mykosen und Parasiten 304 

Blutungen 805 

Fremdkörper und Concretionen 309 

Neubildungen und Geschwülste 311 

Nervenkrankheiten 323 

Reflexneurosen 327 

Die Krankheften der Nebenhöhlen. 

Anatomisch-physiologische Vorbemerkungen 341 

Missbildungen, Formfehler und sonstige Anomalien Mb 

Die Krankheiten der Rieferhöhle 346 

Die Krankheiten der Stirnhöhle 353 

Die Krankheiten der Keilbeinhöhle 357 

Die Krankheiten der Siebbeinhöblen 359 

Diagnose und Therapie der Nebenhöhlenerkrankungen 361 



Figurenverzeichniss. 



Seit« 

Figur 1. Frontalansicht des Naseurachenraames nach Luschka. . . . 94 

2. Verschiedene Gaumenhaken 101 

3. Das rhinoskopische Bild 102 

4. Vergrössertes Bild des Nasen lachenraumes von vorne nach Z auf al 103 
6 Universalhandgriff von Sc hech f&r galvanokaustische Operationen 112 

6. Zweielementige Zinkkohlentauchbatterie nach vonBruns. . . 113 

7. Verwachsung des perforirten weichen Gaumens mit der Hinterwand 1 17 

8. Membranartige Verwachsung der Zunge mit der hinteren Bachenwand 119 

9. Membran- und bandartige Verwachsung der Zunge mit der hinteren 
Rachenwand 119 

10. Adenoide Vegetationen schweren Grades 149 

11. Ringmesser von Gottstein 153 

12. Ringmesser von Lange 153 

13. Ringmesser von Hartmann 153 

14. Choanenzange von Schech 154 

15. Ansicht der rechten Nasenhöhle und des Nasenrachenraumes . . 237 

16. Verschiedene Nasenspiegel 242 

17. Nasenspiegelbild perspectivisch verkürzt 243 

18. Nasenspiegelbild perspectivisch verlängert 243 

19. Terrassenförmig abfallendes Septum 255 

20. Deviation des Septum im oberen Theile, Spina im unteren . . . 255 

21. Infractionsdeviation 255 

22. Hochgradig missbildetes deviirtes Septum etc 257 

23. Hochgradige Verkrümmung des Septum mit Spinenbildung . . 257 

24. Spina am unteren Theile des Septum 258 

25. Spina septi rechts, Infractionsdeviation links 258 

26. Von der unteren zur mittleren Muschel sich erhebende Spina . . 258 

27. Hypertrophische Rhinitis 268 

28. Einfache und papilläre Hypertrophie der hinteren Muschelenden . 269 

29. Syphilitische Geschwüre an Muscheln und Scheidewand .... 291 

30. Ovale Perforation des Septum 292 

31. Grosser unregelmässiger Defect des Septum 292 

32. Schleimpolypen in beiden Nasen 312 

33. Papillom der unteren Muschel 313 

34. Vom Vomer ausgehender Nasenrachenpolyp 314 

35. Vom Keilbein ausgehender Nasenrachenpolyp 314 

36. Schlingen schnürer (Ecraseur) für die Nase 318 

37. Canüle zum Ausspritzen der Kiefer- und Stirnhöhle vom Hiatus aus 365 

38. Instrument von Hart mann zur Eröffnung der Kieferhöhle von 
der Alveole aus 366 

39. Canüle zum Ausspülen der Kieferhöhle von der Alveole oder 
Fossa canina aus 367 

40. Troicar von Mikulicz zur Eröffnung der Kieferhöhle von der 
Nase aus 368 

41. Troicar und Canüle von Krause zur Eröffnung der Kieferhöhle 
von der Nase aus 368 



r 
« 

n 

« 

9 

n 

V 

n 

X 

D 
» 

1) 

n 
ji 

» 

r 

9 
» 
H 

r 
n 

V 

r 

r 



7> 



r> 



I. Abtheilung. 



Die Krankheiten der Mundhöhle und 

der Speicheldrüsen. 



4*!) Stomatitis gan^rmenosa. 

Falle begann die Affection unmittelbar nach Aasbrach des Masern- 
exanthemf^ in Form kleinerer and gri>s5erer blasiger Erhebangen der 
Epidermis, der Inhalt dieser Blasen war anfangs milchig, dann eitrig, 
zuletzt bildete sich ein schwarzer Schorf mit brandiger Zerstorang 
der befallenen Partien. 

Unter den sabjectiven Erscheinungen der Noma ist im spateren 
Verlaufe die Apathie und tiefe Depression am auffallendsten, die 
Schmerzen sind oft gering, das Fieber fehlt im Anfange oder ist 
unbedeutend, der Puls beschleunigt, klein. Appetit anfangs oft normal, 
später verringert, Durst vermehrt, die Haut kühl, manchmal heiss. 
Die Secretion der Mundhöhle wird mit dem Fortschreiten des Processes 
immer profuser, blut- und jauchereicher, der Geruch von Tag zu Tag 
unerträglicher. Oedem der unteren Extremitäten. lobuläre Pneumonie, 
Lungengangrän oder profuse Diarrhoen beschleunigen den Kräfte- 
verfall, so dass der tödtliche Ausgang schon nach einigen Tagen 
eintreten kann, bevor noch die örtlichen Elrscheinungen eine besondere 
Höhe erreicht haben. In der Regel aber erfolgt der Tod 4 — 8 Tage 
nach der Perforation der Wange. 

Die Symptome der übrigen Formen der Mundgangrän richten 
sich nach der Grundkrankheit, aus welcher sich dieselbe entwickelt. 
Der Zeitpunkt der Entwicklung der Gangrän ist höchst verschieden 
und hängt ab von dem Charakter und der Intensität der Entzündung. 
Die Schmerzen, die anfangs ausserordentlich heftig waren, können 
zwar nach dem Eintritte des Brandes noch fortdauern, werden aber 
meist gering oder können ganz schwinden. Die Speichelsecretion ist 
vermehrt, der Athem aashaft, manchmal treten durch Arrosion der 
meist thrombosirenden Gefasse profuse Blutungen ein. Die anfangs 
febrilen Erscheinungen machen später einer gewissen Gleichgiltigkeit 
und Depression Platz, die vorher heisse Haut wird kühl, die Züge 
verfallen, es treten Schüttelfröste auf und die Kranken gehen durch 
metastatische Entzündungen anderer Organe pyämisch oderseptichämisch 
zu Grunde. 

Die Prognose der Mnndgangrän ist bei allen Formen eine 
höchst dubiöse; wenn auch bei sehr circumscriptem Auftreten und 
schneller energischer Behandlung noch die meisten Aussichten auf 
Heilung bestehen, so kann doch der Process plötzlich einen bösartigen 
Charakter annehmen. Sehr schlecht ist die Prognose bei allen diffusen 
Zerstörungen und der eigentlichen Noma, zumal wenn die äusseren 
Verhältnisse ungünstig oder schon Complicationen in anderen Organen 
eingetreten sind. Neigt sich der Process zur Heilung, so gibt sich 
dies durch einen Stillstand der Zerstörung kund: in der Umgebung 
des Brandschorfes entwickelt sich demarkirende Entzündung mit 
eitriger Secretion, durch welche die nekrotischen Schleimhautpartien 
als schwarze, stinkende Schorfe oder znnderartige, schwammige Massen 
abgestossen werden, während auf dem Grunde des Geschwüres gut- 
artige Eiterung und Granulation eintritt. Stets geschieht die Heilung 
mit Narbenbildung; je hochgradiger die Zerstörung war, desto 
schwerer sind auch die zurückbleibenden Functionsstörungen, unter 
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Sherry, Marsala. Auf diese Weise gelingt es auch am besten, die 
Schluckpneumonie zu verhindern, allerdings nicht immer, so nament- 
lich nicht bei Bulbärparaiyse und anderen centralen Lähmungen. 
Auch subcutane Str}xhnininjectionen, von denen bereits auf Seite 198 
die Rede war, haben zuweilen auffallend rasche Besserung zur Folge. 
Bei Kindern stösst die künstliche Ernährung oft auf unüberwind- 
lichen Widerstand und wird dann die Prognose ungünstig. Zur Nachcur 
empfehlen sich, besonders wenn auch andere Körpermuskeln gelähmt 
sind, die Thermen von Wiesbaden, Baden-Baden, Gastein, Ragaz, 
Wildbad, sowie ein Aufenthalt im Süden. 
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Die Krankheiten der Stirnhöhle. 

Sie nehmen in Bezug auf Häufigkeit die zweite Stelle ein und 
sind so ziemlich dieselben wie die des Sinus maxillaris. Aeusserst 
häufig werden die Stirnhöhlen bei dem acuten und chronischen Nasen- 
katarrh, manchmal auch bei phlegmonöser Angina, in Mitleidenschaft 
gezogen. 

Die acute Entzündung der Schleimhaut des Sinus 
frontalis verursacht das heftige Stirnkopfweh, welches theils dem 
Ausbruche des acuten Nasenkatarrhs oder Jodschnupfens vorhergeht, 
theils denselben begleitet oder ihm nachfolgt. Bei manchen Personen 
wird bei jedem Schnupfen der gleiche Sinus befallen. Der Schmerz, 
dessen Sitz die Kranken theils in die Gegend der Glabella, theils in 
die Tiefe des Auges oder der Augenbrauen verlegen, ist bald conti- 
nuirlich, bald intermittirend, von deutlich neuralgischem, an gewisse 
Stunden gebundenem Charakter, bald klopfend, bald bohrend. Er wird 
oft durch geistige Thätigkeit und durch Körperbewegungen, Husten, 
Schneuzen, Alcoholica oder Druck auf den Knochen gesteigert und 
kann selbst zu üebelkeit und Erbrechen führen, wodurch das Krank- 
heitsbild mit jenem der Migräne ausserordentliche Aehnlichkeit gewinnt. 
Supraorbitalneuralgie fehlt kaum jemals in dem Bilde der Sinus- 
entzündung. 

Trotz der Häufigkeit dieses Symptomes bei Stirnhöhlenkatarrh 
vergesse man aber nicht, dass dasselbe zuweilen auch durch Ulcera- 
tionen und Granulationen der Nasenschleimhaut bedingt ist. 

untersucht man im acuten Stadium des Katarrhs die Sinus- 
membran, so erscheint sie beträchtlich geschwellt, ödematös und 
ecchymosirt. Die Exsudation von schleimiger oder eitriger Flüssigkeit 
kommt meist erst nach längerem Bestehen zu Stande. 

Wie in der Kieferhöhle, so kommt auch in der Stirnhöhle die 
Ansammlung von schleimiger Flüssigkeit (Mukokele) 
und von Eiter (Empyem) vor. üebergangsformen, d. h. Ergüsse 
von schleimig-eitriger, eitrig-hämorrhagischer Flüssigkeit sind gleich- 
falls beobachtet. 

Als Ursachen der beiden Erkrankungen sind nach Emil König 
anzuführen : acute und chronische, besonders eitrige Katarrhe primärer 
oder secundärer Natur, letztere in Folge von Infection mit Tripper- 
gift oder der Anwesenheit von Fremdkörpern in der Nase oder 
Stirnhöhle, abgebrochenen Messerklingen, Revolverkugeln, Nasen- 
steinen, Polypen, Parasiten, ferner von Erysipelas faciei, Traumen des 
Stirnbeines, Fall oder Stoss, Hufschlag auf die Gegend der Augen- 
brauen, der Nasenwurzel oder Glabella, Fracturen der Knochen, Caries 
und Nekrose in Folge von Syphilis, jauchiger Zerfall von Polypen 
und Entwicklung von Rotzknoten. Auch Kieferhöhleneiterungen können 
zu Miterkrankung der Stirnhöhle führen, und zwar entweder dadurch, 
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ein und versucht, ob man nach vorne oben weiter vordringen kann. 
Kommt man nicht zum Ziele, dann gibt man der Sonde eine andere 
Krümmung. Bei gelungener Sondirung fühlt 
man, dass die Sonde leicht durch einen Gang 
hindurchgeht und noch eine Strecke weit vor- 
geschoben werden kann (Hansberg). Die 
Sondirung und Drainirung der Keilbeinhöhle 
gelang dem Verf. wiederholt, Hansberg in 
zwei Drittel der Fälle, namentlich wenn die 
Rima olfactoria weit war und der oberste Theil 
des Septum ganz gerade stand ; am leichtesten 
ist sie natürlich dann, wenn bei Defecten oder 
hochgradigem Schwund der mittleren Muschel 
oder Verlust des hinteren Theiles des Septums 
das Ostium gesehen werden kann. Nicht nur 
gänzlich aussichtslos, sondern auch unnöthig 
ist die Sondirung der Siebbeinhöhlen. 

Die Ausspülung, Drainirung der 
Nebenhöhlen, früher schon von Kessel em- 
pfohlen, wurde in den letzten Jahren haupt- 
sächlich wieder von Bayer, Bresgen, Jurasz, 
Hartmann, Störk und Anderen befürwortet. 
Störk benützt dazu eine in eine kurze feine 
Röhre endigende Spritze, Bayer einen dünnen 
Ohrkatheter. Sicherer gelangt man in den Hiatus 
semilunaris mit einer 15 cm langen, 1 — iVg nim 
dicken, rechtwinkelig abgebogenen, hinten 
trichterförmig endigenden und im stumpfen 
Winkel abgehenden Röhre, welche mittelst 
eines Gummischlauches mit einem Ballon in 
Verbindung steht, aus dem die zu injicirende 
Flüssigkeit, meist 1 — 5Vo Carbolsäure mit 
Kochsalzzusatz, Salicylsäure- oder Borlösung, 
Kali hypermang. etc., ausgetrieben wird (Fig. 37). 
Wenn es auch sicher ist, dass durch die Aus- 
spülung der Nebenhöhlen Aifectionen geheilt 
werden, welche allen bisher besprochenen Me- 
thoden widerstanden, so ist anderseits nicht 
in Abrede zu stellen, dass diese Methode sich 
sehr oft als unausführbar oder unzureichend 
erweist. Abgesehen davon, dass wegen Raum- 
bewegung es überhaupt nicht gelingt, eine 
Canüle zwischen mittlere Muschel und äussere 
Nasenwand zu bringen, kann selbst in den 
günstigeren Fällen die Canüle meist doch nur 

zwischen die Lippen des Hiatus semilunaris und nicht in die weiter 
nach aussen gelegene eigentliche Oeifnung der Kieferhöhle gebracht 
werden. Die Drainirung der Keilbeinhöhle gelingt zuweilen recht leicht, 



Fig.37. CanAleznTn Ausspritzen 
der Eiefer- nnd Stirnhöble vom 
Hiatus ans. 
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In die bei der Eröffnung nur einmal mittelst des Doppelballons aus- 
gespülte und durch Lufteintreiben wieder getrocknete Höhle wird 
Jodoform oder Jodolpulver in reichlicher Menge eingeblasen und die 
Einblasung nach je zwei Tagen wiederholt; so glänzende Resultate 
wie die Genannten hat Verf. jedoch bis jetzt noch nicht erzielt. 
G. Killian empfiehlt neuestens die Eröffnung der Kieferhöhle von 
der Basis des Jochbogenfortsatzes aus, und zwar dann, wenn die 
schlechten Zähne schon längst entfernt, das Zahnfleisch geheilt, die 
Alveolen obliterirt oder wenn die Zähne gesund sind. 

Gegen die Eröffnung der Kieferhöhle vom Munde aus hat sich 
in den letzten Jahren eine lebhafte und, wie Verf. bekennen muss, 
höchst unnöthige Agitation erhoben. 

Man warf dieser Methode vor, dass der durch die nicht ver- 
schlossene Oeffnung abfliessende Eiter Ekel errege und den Patienten 




Fig. 40. Trokar tod Miknliex zm ErölTaung 
der Kieferhöhle Ton der Nase aus. 



FifT. 41. Troicar und Canflle ron K ranne znr 
Eröffnung der Kieferhöhle von der Nase au«. 



den Appetit verderbe, dass durch das Hineingerathen von Speisetheilen 
oder infectiösen Mikroorganismen in die Kieferhöhle die Heilung ver- 
hindert werde und dass das Tragen einer Verschlussvorrichtung in der 
Oeffnung lästig sei und das Kauen erschwere. 

So richtig auch die genannten Einwürfe beim Anlegen einer 
grossen und weiten Oeffnung sind, so unberechtigt erscheinen sie, 
wenn die Communicationsöfftiung klein angelegt wird. Durch eine 
solche kleine Oeffnung kann, wie die Erfahrung zeigt, weder spontan 
Eiter abfliessen noch Genossenes eindringen. 

Immerhin verdient der Vorschlag von Mikulicz, die Kieferhöhle 
von der äusseren Nasenwand aus durch Einbohren eines schneidenden 
Stilets (siehe Fig. 40) unterhalb des vorderen Endes der unteren 
Muschel zu eröffnen, Beachtung. Schaff er hatte schon früher bei 
den mit Schwund oder Usur der Knochen verbundenen Fällen mit 
seiner Löffelsonde diese Methode geübt. Krause verwendet dazu theils 
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den Troicar, theils einen mit sehr harter Stahlspitze versehenen 
Katheter ä double courant (siehe Fig. 41), Moriz Schmidt eine 
starke Injectionsnadel, Tornwaldt einen kleinen Trepan, der mittelst 
einer Kurbel gedreht wird. Wenn auch die hier geschaffene Oeffnung 
nicht wie jene von den Alveolen oder der Fossa canina aus angelegte 
den tiefsten Punkt der Höhle trifft, so liegt sie demselben doch ziemlich 
nahe. Die Einwände Störk's und G. Killian's, dass man dabei die 
dickste Wandung der Höhle durchbrechen müsse, was sehr schwierig 
sei, und dass oft eine eigene Lamelle oberhalb der Alveolen liege, 
welche den oberen Theil der Kieferhöhle vollständig von dem unteren 
abschliesse, dass die Kieferhöhle nicht selten vom unteren Nasen- 
gang gar nicht zu erreichen und dass das Einführen einer Canüle zum 
Zwecke der Selbstausspülung wegen Schwellung der Schleimhaut 
sehr schwierig sei, sind vollständig berechtigt und haben der 
Methode bis jetzt noch keine grosse Verbreitung verschafft. Die 
von Zuckerkandl vorgeschlagene Eröffnung der äusseren Nasen- 
wand hinter und unter dem Infundibulum, da, wo der Sinus von der 
Nasenhöhle nur durch eine Membran oder ganz dünne Knochenlamelle 
getrennt ist, hat den Nachtheil, dass die angelegte Oeffnung sich sehr 
hoch über dem Boden der Kieferhöhle befindet, wodurch der Abfluss 
des Secretes erschwert wird. Im üebrigen darf man nicht vergessen, 
dass die Einen mehr Vorliebe für die Eröffnung der Kieferhöhle von 
den Alveolen aus, die Anderen mehr für die Operation von der Nase 
aus haben. Für auswärtige Kranke, welche nicht lange in ärztlicher 
Behandlung bleiben können, ist die Eröffnung von den Alveolen aus 
vorzuziehen, da die Selbstausspülung leichter gelingt. Bei Anwesenheit 
von Geschwülsten in der Highmorshöhle ist die partielle ßesection 
des Oberkiefers von der Fossa canina aus angezeigt. 

Die Eröffnung der Stirnhöhle erfordert die Spaltung der 
Haut und Muskeln über den Augenbrauen bis zur Nasenwurzel. Nach 
sorgfältiger Stillung der oft sehr starken Blutung durch Unterbindung 
wird das Periost zurückgeschoben und die Höhle möglichst breit mit 
dem Meissel oder Trepan eröffnet; bei blasiger Verdünnung der Sinus- 
wand genügt eine Scheere oder ein dicker Troicar. Nach Entfernung 
des Knochens wölbt sich die meist dunkelgrau gefärbte blasenartige, 
einer Bleikugel ähnliche Sinusschleimhaut hervor; sie wird durch- 
schnitten und ausgeschabt, nachdem vom Knochen noch mehr ent- 
fernt worden war. Jetzt wird der Ausführungsgang aufgesucht und 
erweitert ; ist er nicht aufzufinden, dann wird ein Troicar in die Nase 
durchgestossen. Nach gründlicher Desinfection der Stirnhöhle und 
Tamponade mit Jodoformgaze wird der horizontal verlaufende Theil 
der Wunde vernäht, der verticale offen gelassen und eine Drainage 
eingeführt. Die Eröffnung der Stirnhöhle von der Nase aus mittelst 
Sonde oder Troicar ist wegen der grossen Gefahr der Verletzung des 
Gehirns absolut verwerflich. 

Die Eröffnung der Siebbeinhöhlen ist sehr leicht und 
geschieht durch Einstossen eines Troicars oder einer starken Injections- 
nadel, einer Sonde, oder mittelst Galvanokauters in die Masse der 

Schech, Die Krankb. d. Mundböhlc, d. Rachens n. d. Nase. 4. Atifl. 24 
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mittleren Muschel oder in den Baum zwischen äusserer Nasenwand 
und mittlerer Muschel oder wenn eine Knochenblase vorhanden ist, 
in diese. 

Zur Eröffnung der Keilbeinhöhle wird man sich wegen 
der Unsicherheit der Diagnose nur schwer entschliessen. Als Indi- 
cation der Operation nach Erschöpfung aller anderen Mittel gelten: 
heftiger einseitiger intermittirender Kopfschmerz, Blepharospasmus, 
Thränenträufeln, Photophobie, temporale Einschränkung des Gesichts- 
feldes, Abfluss von Eiter in den Bachen oder die Nase, Oculomotorius- 
lähmung, Gehirndruck. Der kürzeste und relativ ungefährlichste Weg 
führt durch die Nase in die Höhle. Nach Schaff er, welcher 
zuerst die Operation am Lebenden ausführte, nachdem Zuckerkandl 
dieselbe an der Leiche demonstrirt hatte, wird eine Löifelsonde oder 
ein Stilet neben dem Septum in der Projection der mittleren Muschel 
gerade nach rückwärts vorgeschoben und dadurch die vordere Wand 
der Keilbeinhöhle eröffnet; Verf., der die Operation ebenfalls schon 
ausgeführt hat, möchte rathen, das Instrument nicht ganz parallel 
dem unteren Bande der mittleren Muschel einzuführen, sondern ein 
klein wenig nach oben gerichtet, da der tiefste Punkt der Keilbein- 
höhle in der Regel noch 1 — 1\, cm höher liegt als der untere Band 
der mittleren Muschel. 

Die Eröffnung der Keilbeinhöhle von der Orbita aus mit 
Enucleation des Bulbus, wie sie John Berg ausgeführt hat, ist 
nur angezeigt, wenn gleichzeitig Caries und Nekrose der Siebbein- 
zellen besteht. 

Die Besultate der operativen Eröffnung der Keilbeinhöhle sind 
im Allgemeinen sehr befriedigend. Neubildungen, welche mit dem 
Knochen keine intime Verbindung eingegangen sind, sind mit Erfolg 
zu operiren, solche aber, die mit dem Knochen innig zusammenhängen, 
geben eine ungünstige Prognose (Berger). 
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Acne vibrissarum 282. 

Accumulatoren 113. 

Actinomykosis 60. 

Adenoides Gewebe 94; — Wuche- 
rungen 146. 

Ageusia 68. 

Algosis fauciuin 211. 

Allotriogeusia 60. 

Allotrioosmie 326. 

Alpdriicken 270, 334. 

Anästhesie der Mundhöhle 66; des 
Rachens 223; der Nase 323; — dolo- 
rosa 223; — gustatoria 68. 

Anatomie der Mundhöhle 1 ; des Rachens 
93 ; der Nase 235 ; der Speicheldrüsen 74 ; 
der Nebenhöhlen 341. 

Angina arthritica 122 ; catarrhalis acuta 
122; couenneuse 170; diphtheritica 176; 
eryaipelatosa 161: follicularis 124; 
herpetica 170; cachectica 175; lacunaris 
124; Ludovici 86; nosocomialis phage- 
daenica 199; pultac6e 175; scorbutica 
175; syphilitica 200; tonsillaris 123; 
toxica 122; typhosa 175; ulcerosa 175; 
vasomotoria 216. 

Angioneurosen 69, 227, 829, 330. 

Anomalion der Mundhöhle 8: des Ra- 
chens 114; der Nase 254; der Neben- 
höhlen 345. 

Anosmie 246, 270, 324. 

Ansaugen der Nasenflügel 327. 

Aphthen 29; Bednar' sehe 38; des Ra- 
chens 173. 

Aprosexie 107, 148, 249, 327. 

Aspergillus in Rachen und Nase 213, 
304; in der Kieferhöhle 352. 

Asthma 148, 158. 249. 316, 333, 340. 



Ballonspray HO, 250. 
Basedow'sche Krankheit 335. 



Batterien galvanokaustische 112. 

Bauernwetzel 80. 

Bepinselungen der Mundhöhle 8; des 
Rachens HO; der Nase 252. 

Blennorrhoea acuta der Mundhöhle 13; 
der Nase 265 ; chronica 275 ; Störck'sche 
274; der Nebenhöhlen 346, 355, 357, 360. 

Blutungen der Mundhöhle 61; des Ra- 
chens 213; der Nase 305; nach Tonsillo- 
tomie 159; des Sinns frontalis 354. 

Bougies medicamentöse 253, 272. 

Bronchitis asthmatica 333, 335. 

Bursa pharyngea siehe Reccssus pharyn- 
geus modius. 

Bursitis431. 



Catarrhus autunmalis 332, 339. 

Cauterisation der Mundhöhle 8; des 
Rachens HO; der Nase 253, 272. 

Cheilitis glandularis 23. 

Cho an en -Verschluss 116; — Zange 154. 

Chromsäure 8, HO, 253, 272. 

Cocain 8, HO, 245, 253 

Concretionen der Speicheldrüsen 89; 
der Mandeln 217; der Nase 310. 

Coryza acute 262; caseosa 274; vaso- 
motoria sive sympathetica 331 ; profes- 
sionelle 263, 285; syphilitica 289. 

Coryzarien 252. 

Cynanche cellularis maligna 86; con- 
tagiosa 176. 

Cysticercus der Zunge 61. 



Defecte siehe Perforationen. 

Dentitionsgeschwür 38. 

Diphtherie der Mundhöhle 42; des Ra- 
chens 176; der Nase 182, 288; der 
Kieferhöhle 352 ; des Kehlkopfes, Trachea 
und Bronchien 182; der Haut 185; der 
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Sexualorgane 1 84 ; der Wundränder 189 : G 1 o b u s hystericus 26, 225. 
croupöse 178; gangränöse 186; sep- Glossitis dissecans 22; papulosa acuta 
tische 185. 187; scarlatinöse 178, 29; suppurativa 19; syphilitica indura- 
199; Nachkrankheiten und Complica- tiva 22; superficialis Moellers 42. 
tionen 187. !Glossodynia 67. 

! Granula des Rachens 132; 141. 



Drain irung der Nebenhöhlen 864. 
Dysphagia hysterica 228. 



Echinococcus 61, 315. 

Ecraseur für die Nase 318. 

Einreibungen medicamentöse 8, 108. 

Ekzem des Naseneinganges 282. 

Elektricität 8, 108, 231, 253. 

Elektrolyse 114, 322. 

Emphysem des Rachens 220. 

Empyem der Kieferhöhle 346; Stirn- 
höhle 355; Keilbeinhöhle 357; Siebbein- 
Zellen 360. 

Ephidrosis parotidea 84. 

Epilepsie bei Nasenkrankheiten 249, 
310, 334, 335. 

Epi t hei i alabschilf er un gen der Zunge 
39. 

Erosionen hämorrhagische 30. 

Erysipel der Mundhöhle 28 ; des Rachens 



jGuineawurm 61. 
Gumma der Mundhöhle 49 ; des Rachens 

201 ; der Nase 290. 
Gurgelwässer 109. 



Haematoma retropharyngeale 214; der 

Nase 306. 
iHalsumschläge 107. 

Hasenscharte 8. 

Hemiglossitis herpetica 28. 

Herpes labialis 27; pharyngis 170; na- 
rium 282. 

Hcrzaffectionen bei Diphtherie 188. 

Herzklopfen reflcctorischcs 336. 

Heu fi eher 249, 332, 339. 

Highmorshöhle siehe Kieferhöhle. 

Hydrargyrose 32. 

Hydrops der Kieferhöhle 346; Stirn- 
höhle 353. 



160; der Nase 280; der Kieferhöhle *^^l' Uygiene der Haut 126. 



Erythema multiforme des Rachens 172. 
Excoriationen oberflächliche der Zunge 

40; des Naseneinganges 283. 
Exfoliation kreisfleckige 40. 



Hyperaesthesia gustatoria 68; olfac- 
toria 326; der Mundhöhle 66; des Ra- 
chens 224; der Nase 323. 

Hyperosmie 326. 

I Hypertrophie der Gaumenmandeln 156 ; 

' Rachenmandel 144; Lippen 9; Nasen- 

I knochen und Knorpel 269; Muscheln 
268; Parotis 88; Seitenstränge 134; 
Uvula 135, 140, 145; Zunge 21; Zungen- 
balgdrüsen 25. 



Ichthyosis oris 14- 



Follicularverschwärungen des Gau- 
mens 38; der Tonsillen 124! 

Formfehler der Mundhöhle 8; des Ra- 
chens 114; der Nase 254; der Neben- 
höhlen 345- 

Fremdkörper der Speicheldrüsen 90; 
des Rachens 215; der Nase 309. 

Fröschleingeschwulst 65. Inhalationsapparate 109, 194, 250. 

Fruhsommerkatarrh siehe Heufieber, j^^p^^^^^^ der Mundhöhle 5; des Ra- 

chens 98; der Nase 241; des Nasen- 
Galvanokaustik, Instrumentarium 111, rachenraumes 99. 

112; im Rachen 141. 160; in der Nase Insufflationen 111. 252, 279. 

253, 272. 319. Irrigator für die Nase 250. 

Gangrän der Mundhöhle 43 ; des Rachens i 

186, 199; der Nase 289. i 

G a u m e n h a k e n 1 Ol : K a k o s m i a objectiva 275 ; subjectiva 326, 

Gaumenmandel siehe Tonsilla palatina. i 327. 

Gaumenspalte 9, 114. K ei Ib ein höhle 343; Krankheitender357. 

Geschwülste der Mundhöhle 63; des Keratosis oris 14. 

Rachens 218 ; der Nase 31 1 ; der Si>eichel- Keuchhuste ngeschwür 38. 

drüsen 88; der Nebenhöhlen 352, 357, Kieferhöhle 341; Krankheiten der 346. 

:-i59. 360. ;Kieforklemme 10, 70. 

Geschwüre der Mundhöhle 31; des Ra-' Knochenblasen der Nase 259, 369- 

fhens 174, 199, 20<\ 20i); der Nase Knoten syphilitische siehe Gumma. 

2S6. 285. 287. 291. 297. Krämpfe 'der Kaumuskeln 70; Lippen 

Geruchlosigkeit siehe Anosmie. 70: Rachenmuskeln 227; orbicalaris 

Gingivitis 12. oris 70; Zunge 70. 
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Lacnnen Katarrh der 124. 
Lähmung der Kaumuskeln 71; Lippen 

71; Zunge 72; diphtheritische 189; der 

Bachenmuskeln 229; Nasenflügel 327. 
Landkartenzunge 40. 
Lepra der Mundhöhle 55; des Rachens 

209. 
Leptothrix buccalis 3, 60, 211. 
Leukoplakia oris 14. 
Liehen ruber planus oris 17. 
Löffel scharfer 18, 55. 
Lupus der Mundhöhle 55; des Rachens 

209; der Nase 300; syphiliticus 294. 



Makroglossie 21. 

Mandel siehe Tonsilla. 

Mandelsteine 217. 

Massage 108, 253, 279. 

Maul- und Klauenseuche 56, 210. 

Menthol 110, 263. 

Micro coccus diphtheriae 177. 

Migräne 270, 316, 324, 336. 

Mikrostomie 9. 

Miliaria des Rachens 170. 

Missbildungen der Mundhöhle 8; des 
Rachens 114; der Nase 254; der Neben- 
höhlen 345. 

Mukokele 346, 353, 357. 

Mumps 78. 

Mundentzündung siehe Stomatitis. 

Mundfäule 35. 

Mykosen der Mundhöhle 56 ; des Rachens 
210; der Nase 304; der Kieferhöhle 352. 

Mykosis tonsillaris benign a 211. 

Myocarditis bei Diphtherie 188. 

Myxadenitis labialis 23. 



Nase angeborene Enge 257; — Weite 258; 
Bad 249; Blennorrhoe 265, 275; Blu- 
tungen 305: vicariirende 306, 380; 
Bürste von Hartmann 278; Diphtherie 
182 ; Katarrh purulenter 265 ; — Douche 
250; Husten 335; Schleimpolypen 312; 
Sonde 244; Spiegel 241, 242; Steine 
310; Syphilis 289. 

Nasenrachenkatarrh acuter 123; 
chronischer 130; phlegmonöser 163. 

Nasenrachenpolypen 314. 

Nebenhöhlen der Nase, Anatomie 341; 
Physiologie 344; Krankheiten 346. 

Nervenkrankheiten der Mundhöhle 66 ; 
des Rachens 223; der Nase 323. 

Neu bil dun gen der Mundhöhle63; des Ra- 
chens 218 ; der Nase 311 ; Speicheldrüsen 
88 ; Nebenhöhlen 352, 357, 359, 360. 

Neuralgie der Mundhöhle 66; des Ra- 
chens 224; der Nase 324. 

Neurastbcnia nasalis 328. 



Neurose secretorische 76, 227; vasomo- 
torische des Rachens 227; der Nase 
329, 330, 331. 

Nieren äff ection bei Diphtherie 187. 

Nigrities linguae 23. 

Niesanfälle 248, 333. 

Noma 44. 



Oedem acutes der Lippen 69; des Rachens 

160; der Nase 283. 
Oidium albicans 56. 
Orchitis parotidea 80. 
Osteome todte der Nase 352, 357. 
Ozaena genuine 275; periodica 277; 

symptomatische 278; syphilitische 291. 
Ozaenacoccus 275. 



Palpation der Mundhöhle 6; des Rachens 
104; der Nase mit Sonde 244. 

Papeln siehe Plaques. 

Papilla foliata 2. 

Papillitis 12. 

Paraesthesia oris 68; gustatoria 69; 
olfactoria 304; pharyngis 225. 

Parasiten der Zange 61; Nase 304; 
der Nebenhöhlen 352. 

Parosmie 326. 

Parotitis epidemica 78 ; suppurativa 88. 

Pavor nocturnus 157. 

Peenash 304. 

Pemphigus der Mundhöhle 28; des 
Rachens 171. 

Perforationen des harten Gaumens 50; 
weichen Gaumens 115, 202; des Septum 
255, 286, 291, 297. 

Perichondritis serosa der Nasenscheide- 
wand 281. 

Periglossitis subungualis 21. 

Periparotitis 79. 

Peritonsillitis 163. 

Pharyngitis acuta catarrhalis 122; 
atrophica 135, 146; chronica 129; 
diphtheritica 176; exsudativa 170; fibri- 
nosa 172; foetida 137; gangraenosa 
199: grannlosa 132; lateralis 134; 
phlegmonosa 1 60 ; acute infectiöse 165 ; 
sicca 130, 135: scrophulosa 208; ty- 
phosa 175. 

Pharyngocele 121. 

Pharyngomykosis benigna sive lepto- 
thricia 211. 

Pharyngoskopie siehe Rhinoskopie. 

Pharynxhydrargyrose 33. 

Phlegmone der Mundhöhle 19; des Ra- 
chens 160: der Nase 280; der Kiefer- 
höhle 351. 

Plaques gutartige der Zunge 40; 
pterygoidiennes 39; syphilitische der 



Seheeb, Die Krankb. d. tfnndbfthle, d. Racheni n. d. Nas«. 4. Anfl 



25 



386 



Sachregister. 



Mundhöhle 48; des Rachens 201; der 

Nase 290. 
Processus styloideus, abnorme Länge 

114. 
Frolapsus lingaae 21. 
Fsoriasis'oris 14. 
Ptyalismus 75, 335. 
Punaisie 277. 



Kachenkatarrh siehe Pharyngitis. 

Bachenhusten 139. 

Rachenmandel s. Tonsilla pharyngea 

Ranula 65. 

Raucherplaques 14. 

Räume pneumatische 341. 

Recessns phar>'ngeu8 medius 94 ; Katarrh 
des 131. 

Reflexneurosen 139, 249,271,316,327. 

Retropharyngcal-Abscess 166; Häma- 
tom 214; Struma 221. 

Rhagaden 48. 

Rhineurynter 308. 

Rhinitis catarrhalis acuta 262; chronica 
atroph ica 273; atrophica foetida 275; 
hypertrophica 267; crouposa fibrinosa 
284; diphtheritica 288; exsudativa 282; 
gangraenosa 289; phlegmonosa 280; 
vasomotoria 331. 

Rhinobyon 308. 

Rhinolithen 310. 

Rhinosclerom 302, 361. 

Rhinoscopia anter. 241,316; poster. 99. 

Rhinoskopisches Bild 102, 243. 

Ringmesser von Gottstein 153; Hart- 
mann 153; V. Lange 153; W. Mayer 
152; Löwenberg 153. 

Rosenfieber 331. 

Rot he Nase 270, 330. 

Rothlauf des Rachens 160. 

Rotz der Mundhöhle 56; des Rachens 
210: der Nase 301; der Nebenhöhlen 
361. 



Salivation 75, 335. 

Sarcine 60. 212. 

Sattelnase 255, 292. 

Scarificationen 109, 165. 

Schleimhautpapel siehe Platiues. 

Schlingenschnürer für die Nase 318, 
321. 

Schnupfen nervöser 331. 

Schnupfpulver siehe Ck)ryzarien. 

Schwämmchen 56. 

'Schwellgewebe der Nase 239; abnorme 
Reizbarkeit und Füllung 268, 330. 

Schwindel 335. 

Scorbut der Mundhöhle 34: des Ra- 
chens 175 



Sero phu lose des Rachens 207; der 

Nase 299. 
Seitenstrangentzündung 134, 144. 
Septum-Abscess 285: Defecte 255, 286; 

Yerbiegungen und Auswüchse 255. 
Sialodochitis fibrinosa 84 
Siebbeinhöhlen 343; Krankheiten der 

359. 
Sinuserkrankungen s. Nebenhöhlen. 
Sondirung der Nebenhöhlen 364. 
Soor des Mundes 56; Rachens 210; der 

Nase 304. 
Speicheldrüsen, Anatomie 74. 
Speichelflnss 75, 335. 
Speichelsteine 9(). 
Speichelverminderung 78. 
Spinen des Septum 258. 
Spray 109, 194, 250. 
Spritzen für die Nase 250. 
Stallfieber 332. 
Staphylhämatom 213. 
Stenosen siehe Verengerungen. 
Stirnhöhle 342; Krankheiten der 353. 
Stomacace 35. 
Stomatitis aphthosa 29; blennorrhoica 

13; catarrhalis 11; diphtheritica 42; 

exsudativa 27; gangraenosa 43; mer- 

curialis32; parenchymatosa und phleg- 
monosa 19; scorbutica 34; sicca 12; 

ulcerosa 31. 
Stomatomykosis sarcinica 60. 
Strahlenpilz 60. 
Stricturen siehe Verengerungen. 
Struma retropharyngea 221. 
Subungualis, Erkrankungen 85. 
Submaxillaris, Erkrankungen 85. 
Supraorbitalneuralgie 248, 324, 

335, 353. 
Sykosis des Naseneinganges 282. 
Symptomatologie, allgemeine, der 

Krankheiten der Mundhöhle 6; des 

Rachens 105: der Nase 245. 
Synechien der Nase 259. 
Syphilis der Mundhöhle 47; des Rachens 

200; der Nase 289. 



Tamponade der Nase nach Gottstein 
279; hintere und vordere 273, 308. 

Therapie allgemeine der Krankheiten 
der Mundhöhle 8: des Rachens 107 ; der 
Nase 249; der Nebenhöhlen 363. 

Thr ä n en n as engan gen t Zündung 247, 
277, 316. 

Thränenträufeln 310, 316, 333. 

Tonsilla palatina 95; Hypertrophie der 
156; pharyngea 94; Hypertrophie der 
146: Abscess der 162. 

Tonsillotomie 158. 

Trichine 61. 



SachregiBter. 
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Trichloressigsäare 110, 253. 

Trichter von Zaufal 104, 242. 

Trigem in US-Husten 335; Neuralgie 
248, 316, 324, 335. 

Trismus 70. 

Tuberculose der Mundhöhle 52; des 
Rachens 205; der Nase 296; Neben- 
höhlen 361. 

Tylosis oris 14. 



Ulcus septum nasi perforans 286. 

Universalbandgriff für galvanokau- 
stische Operationen von Schech 112. 

Untersuchungsmethode der Mund- 
höhle 5; des Rachens 98: der Nase 241. 

Urämie bei Diphtherie 188 

Uvula 95; Formfehler 115; Hyper- 
trophie 135, 140, 145. 

üvulotomie 145. 



Yaricen der Zunge 62. 

Variola der Mundhöhle 29; des Ra- 
chens 172. 

Vegetationen siehe Wucherungen. 

Verbiegungen des Septum 255. 

Verengerungen der Mundhöhle 9; des 
Rachens 115, 116, 203; der Nase 254. 

Verkalkung der Nasenschleimhaut 310; 
der Nebenhöhlen 361. 



Verwachsungen der Mundhöhle 9; des 
Rachens 116, 117, 203; der Nase 254, 
259; der Tuben 202; der Choanen 
116, 202. 

Vibrations-Massage 109, 146, 253. 



Wasserkrebs 44. 
Wolfsrachen 114. 

Wucherungen adenoide 146; polypoide 
der Muscheln 268. 



Xerostomie 12, 78. 



Zäpfchen siehe Uvula. 

Zahnbildung in der Nase 315. 

Zahnfleisch-Entzündung 12; Tuber- 
culose 53; Neubildungen 63. 

Ziegenpeter 78. 

Zunge 1; Belag 2; Carcinom 63; Ent- 
zündungen 19, 20; schwarze Haarzunge 
23; Syphilom 49; Tuberculose 52. 

Zungenbändchen zu kurzes und zu 
langes 9. 

Zungenpapillen 1; Atrophie 26; Hyper- 
trophie 23, 24. 

Zungensteine 63. 
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